
INNOVATION 
UND TECHNIK IM 

MITTELALTER

Das Mittelalterzentrum Greifswald

Das interdisziplinäre Mittelalterzentrum 
Greifswald (gegründet 1995) ist eine Vereinigung 
von Wissenschaftler*innen und Studierenden 
der Universität Greifswald ebenso wie 
Mitgliedern außeruniversitärer Einrichtungen, 
die fächerübergreifend forschen, lehren und 
publizieren. Seine Aktivitäten gelten allen 
Aspekten mittelalterlichen Lebens und behandeln 
in verschiedenen Formaten wie Vortragsreihen, 
Tagungen und Studientagen aktuelle Themen 
und Forschungsfragen. Die Mitgliedschaft im 
Mittelalterzentrum steht allen an der Mediävistik 
Interessierten offen.

Kontakt

Professorin Dr. Cornelia Linde (Sprecherin)
Lehrstuhl für Allgemeine Geschichte
des Mittelalters an der Universität Greifswald 
Domstraße 9a, 17487 Greifswald 
mittelalterzentrum@uni-greifswald.de 
https://phil.uni-greifswald.de/maz/

Abbildungen: Astrarium des Giovanni Dondi (14. Jahrhundert; 
Rekonstruktion). Es zeigt nicht nur die Uhrzeit, sondern auch den 
Kalender sowie die Bewegung der Sonne des Mondes und der 
Planeten. Museo della Scienza e della Tecnologia „Leonardo da 
Vinci“, CC BY-SA 4.0 <https://creativecommons.org/licenses/by-
sa/4.0>, via Wikimedia Commons

Das Alfried Krupp Wissenschaftskolleg  
Greifswald

Das Alfried Krupp Wissenschaftskolleg Greifswald 
ist eine wissenschaftlich unabhängige Einrichtung 
in der Trägerschaft der Stiftung Alfried Krupp Kolleg 
Greifswald. Die Initiative zur Errichtung des Alfried 
Krupp Wissenschaftskollegs Greifswald ging vom 
ehemaligen Vorsitzenden des Kuratoriums der Alfried 
Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung, Professor 
Dr. h.  c. mult. Berthold Beitz, aus.  
Professor Beitz verband mit dieser Initiative 
die Idee, dass ein Wissenschaftskolleg in der 
Universitäts- und Hansestadt Greifswald dazu 
beitragen könne, die Region Greifswald wieder zu 
demjenigen „liberalen, weltoffenen Zentrum für 
Begegnungen im Ostseeraum“ werden zu lassen, das 
sie jahrhundertelang war.  
Diesem Ziel und der Überzeugung Alfried Krupp 
von Bohlen und Halbachs, dass es „eine moralische 
Pflicht“ sei, „andere, die Nächsten, die Nachbarn, am 
fortschreitenden Wissen aktiv teilhaben zu lassen“, 
ist das Alfried Krupp Wissenschaftskolleg Greifswald 
verpflichtet.

Kontakt

Alfried Krupp Wissenschaftskolleg Greifswald
Martin–Luther–Straße 14, 17489 Greifswald
info@wiko–greifswald.de  

Livestream und Anmeldung zum 
Veranstaltungsnewsletter des Kollegs:  
www.wiko-greifswald.de

Vortragsreihe des  
Mittelalterzentrums Greifswald  
im Wintersemester 2025/26



INNOVATION UND
TECHNIK IM MITTELALTER 
 
Denkt man an das Mittelalter, so verbindet 
man damit vielleicht nicht sofort technischen 
Fortschritt und Erfindergeist. Doch auch 
in dieser Epoche wurden grundlegende und 
teils bis heute fortlebende Technologien 
und Erfindungen entwickelt. In der 
interdisziplinären Vortragsreihe werden 
verschiedene mittelalterliche Innovationen 
sowie ihre Wirkung auf Geschichte und 
Gesellschaft vorgestellt: Beginnend mit 
einem Vortrag über den Buchdruck, der 
vielleicht wichtigsten Erfindung des 
Mittelalters, widmen sich die folgenden 
Beiträge u. a. der Verknüpfung von Mechanik 
und Magie in der Literatur, Fortschritten in 
der Goldschmiedekunst und sogar der Frage, 
was uns das Mittelalter über künstliche 
Intelligenz lehren kann.

Wissenschaftliche Leitung: Josef Juergens 
M.A. (Universität Greifswald, Skandinavistik); 
Professorin Dr. Cornelia Linde (Universität 
Greifswald, Historisches Institut); Dr. Christine 
Magin (Arbeitsstelle Inschriften); Dr. Falk Quenstedt 
(Universität Greifswald, Institut für Deutsche 
Philologie); Dr. Florian Schmid (Universität 
Greifswald, Institut für Deutsche Philologie)

Die Vortragsreihe des Mittelalterzentrums der 
Universität Greifswald wird gefördert von der Alfried 
Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung, Essen. 

Montag, 15. Dezember 2025 · 18.15 Uhr
» � Technologie als Irritation:  

Was lehrt uns das Mittelalter über 
„Künstliche Intelligenz“? 
Nadine Lordick (Bochum) 
Veranstaltungsort: Universität Greifswald, 
Rubenowstraße 1, Hörsaal 4 
Moderation: Falk Quenstedt (Greifswald)

Montag, 5. Januar 2026 · 18.15 Uhr
» �� Zellenwerk als Wissenstransfer - 

Goldschmiedetechnologie im 
mittelalterlichen Kulturkontakt 
Isabella Schnürle (Heidelberg) 
Veranstaltungsort: Universität Greifswald, 
Rubenowstraße 1, Hörsaal 4 
Moderation: Rena Dyx (Greifswald)

Montag, 19. Januar 2026 · 18.15 Uhr
» ������ Sprachlos? Technische Innovationen 

im Mittelalter 
Marcus Popplow (Karlsruhe) 
Veranstaltungsort: Alfried Krupp 
Wissenschaftskolleg 
Greifswald, Martin-Luther-Straße 14  
Moderation: Cornelia Linde (Greifswald)

Montag, 3. November 2025 · 18.15 Uhr
» � 1450 ist zu einfach. Missverständnisse 

und offene Fragen zum frühen Buchdruck 
Nikolaus Weichselbaumer (Mainz) 
Veranstaltungsort: Alfried Krupp 
Wissenschaftskolleg 
Greifswald, Martin-Luther-Straße 14 
Moderation: Christine Magin (Greifswald) 

Montag, 17. November 2025 · 18.15 Uhr
» � Wielands Wunderwerke. Magie und 

Mechanik in der altnordischen Literatur  
Daniela Hahn (München) 
Veranstaltungsort: Universität Greifswald, 
Rubenowstraße 1, Hörsaal 4 
Moderation: Josef Juergens (Greifswald)

Montag, 1. Dezember 2025 · 18.15 Uhr
» �� Zeit messen, Sinn stiften. Technische 

Innovation und Weltdeutung am Beispiel 
der astronomischen Uhr in Straßburg 
Julia Frick (Rostock) 
Veranstaltungsort: Universität Greifswald, 
Rubenowstraße 1, Hörsaal 4 
Moderation: Florian Schmid (Greifswald)


